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(54) Rohrheizkörper

(57) Die Erfindung betrifft einen Rohrheizkörper (1)
mit mindestens zwei seitlich angeordneten und vertikal
verlaufenden Sammelrohren (2, 3) und damit verbunde-
nen seitlich abstehenden Heizrohren (4) mit vorzugswei-
se parallel zueinander angeordneten und horizontal ver-
laufenden Rohrabschnitten oder Rohrbögen, sowie mit
einem Vorlaufanschluss (5) und einem Rücklaufan-
schluss (6) zur Zuleitung und Ableitung eines Heizmedi-
ums, wobei die unteren beiden Heizrohre bzw. Rohrab-
schnitte (4a, 4.b) oder die unteren und oberen beiden
Heizrohre bzw. Rohrabschnitte (4a, 4b, 4y, 4z) fluidlei-
tend mit den Sammelrohren (2, 3) verbunden sind.



EP 1 918 666 A1

2

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Rohrheizkörper mit
mindestens zwei seitlich angeordneten und vertikal ver-
laufenden Sammelrohren und damit verbundenen seit-
lich abstehenden Heizrohren mit vorzugsweise parallel
zueinander angeordneten und horizontal verlaufenden
Rohrabschnitten oder Rohrbögen, sowie mit einem Vor-
laufanschluss und einem Rücklaufanschluss zur Zulei-
tung und Ableitung eines Heizmediums.
[0002] Derartige Heizkörper sind aus dem Stand der
Technik hinreichend bekannt.
Die Aufgabe der Erfindung ist es, bei einfacher Herstel-
lung die Montage- und Anschlussmöglichkeiten für Rohr-
heizkörper flexibler zu gestalten.
Diese Aufgabe wird bei einem Rohrheizkörper der ein-
gangs genannten Art durch die im Kennzeichen des An-
spruchs 1 genannten Merkmale erfüllt.
[0003] Demnach beinhaltet die Erfindung einen Rohr-
heizkörper mit mindestens zwei seitlich angeordneten
und vertikal verlaufenden Sammelrohren und damit ver-
bundenen seitlich abstehenden Heizrohren mit vorzugs-
weise parallel zueinander angeordneten und horizontal
verlaufenden Rohrabschnitten oder Rohrbögen, sowie
mit einem Vorlaufanschluss und einem Rücklaufan-
schluss zur Zuleitung und Ableitung eines Heizmediums,
wobei die unteren beiden Heizrohre bzw. Rohrabschnitte
oder die unteren und oberen beiden Heizrohre bzw.
Rohrabschnitte fluidleitend mit den Sammelrohren ver-
bunden sind. Bei der erfindungsgemäßen Anschlusslö-
sung werden durch die Anordnung von 4 Kreuzlöchem
Vor- und Rücklaufanschluss frei wählbar und wechsel-
bar. Nach einer Ausführungsform der Erfindung kann der
Heizkörper auch um 180° gedreht werden, so dass dieser
sowohl als rechter als auch als linker Heizkörper einge-
baut werden kann. Weiterhin kann in einem der Sammel-
rohre ein Elektroheizeinsatz frei wählbar angeordnet
werden, wodurch Fehlmontagen vermieden werden kön-
nen. Vorteilhafte Ausführungsformen der Erfindung er-
geben sich aus der folgenden Beschreibung, den Zeich-
nungen und den Schutzansprüchen. Im Folgenden wird
die Erfindung anhand von Ausführungsbeispielen näher
erläutert.
Es zeigen

Fig. 1: ein Rohrheizkörper gemäß der Erfindung im
Aufriss,

Fig. 2: eine weitere Ausführungsform eines erfin-
dungsgemäßen Rohrheizkörpers,

Fig. 3: eine weitere Ausführungsform eines erfin-
dungsgemäßen Rohrheizkörpers.

[0004] Die Fig.1 zeigt einen Rohrheizkörper 1 zwei
seitlich angeordneten und vertikal verlaufenden Sam-
melrohren 2, 3 und damit verbundenen seitlich abste-
henden Heizrohren 4 mit vorzugsweise parallel zueinan-
der angeordneten und horizontal verlaufenden Rohrab-
schnitten. Die Heizrohre 4 sind blockweise angeordnet,

wobei die Rohrabschnitte der in Blöcken angeordneten
Heizrohre 4 auf der den Sammelrohren 2, 3 gegenüber-
liegenden Seite durch ein weiteres Sammelrohr 3’ ver-
bunden sind. Erfindungsgemäß sind die unteren beiden
Heizrohre bzw. Rohrabschnitte 4a, 4.b durch 4 Kreuzlö-
cher mit den Sammelrohren 2, 3 fluidleitend verbunden.
Dadurch sind Vorlaufanschluss 5 und Rücklaufan-
schluss 6 zur Zuleitung und Ableitung eines Heizmedi-
ums im unteren Bereich der Sammelrohre 2, 3 frei wähl-
bar. Dabei kann ebenfalls frei wählbar in einem der Sam-
melrohre 2, 3 ein Lanzenventil oder ein Elektroheizein-
satz eingebracht werden (nicht dargestellt).
In der Fig. 2 wird eine weitere Variante der Erfindung
gezeigt, wobei jedoch Vorlaufanschluss 5 und Rücklauf-
anschluss 6 als Rohrabschnitte 5’, 6’ ausgebildet sind,
die nahezu mittig im Bereich der unteren beiden Heiz-
rohre bzw. Rohrabschnitte 4a, 4.b angeordnet sind. Die-
se sind wahlweise mit dem rechten oder linken Sammel-
rohr 2, 3 fluidleitend verbunden.
In der Fig. 3 wird eine andere Ausführungsform der Er-
findung gezeigt. Bei diesem Rohrheizkörper 1 sind die
vertikal verlaufenden Sammelrohren 2, 3 mit seitlich ab-
stehenden Heizrohren 4 mit vorzugsweise parallel zu-
einander angeordneten und horizontal verlaufenden
Rohrabschnitten verbunden, die als Rohrbögen ausge-
bildet sind. Dabei sind die unteren und oberen beiden
Heizrohre bzw. Rohrabschnitte 4a, 4b, 4y, 4z durch je-
weils 4 Kreuzlöcher mit den Sammelrohren 2, 3 fluidlei-
tend verbunden. Der Rohrheizkörper kann dadurch um
180° gedreht werden, so dass dieser sowohl als rechter
als auch als linker Heizkörper eingebaut werden kann,
d.h. ein seitliches Einführen von zu trocknenden Gegen-
ständen wie Handtüchern je nach Erfordernis realisierbar
ist.

Patentansprüche

1. Rohrheizkörper (1) mit mindestens zwei seitlich an-
geordneten und vertikal verlaufenden Sammelroh-
ren (2, 3) und damit verbundenen seitlich abstehen-
den Heizrohren (4) mit vorzugsweise parallel zuein-
ander angeordneten und horizontal verlaufenden
Rohrabschnitten oder Rohrbögen, sowie mit einem
Vorlaufanschluss (5) und einem Rücklaufanschluss
(6) zur Zuleitung und Ableitung eines Heizmediums,
dadurch gekennzeichnet, dass die unteren bei-
den Heizrohre bzw. Rohrabschnitte (4a, 4.b) oder
die unteren und oberen beiden Heizrohre bzw. Rohr-
abschnitte (4a, 4b, 4y, 4z) fluidleitend mit den Sam-
melrohren (2, 3) verbunden sind.

2. Rohrheizkörper nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass Vorlaufanschluss (5) und
Rücklaufanschluss (6) wahlweise mit dem rechten
oder linken Sammelrohr (2, 3) verbunden sind.

3. Rohrheizkörper nach Anspruch 2, dadurch ge-

1 2 



EP 1 918 666 A1

3

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

kennzeichnet, dass Vorlaufanschluss (5) und
Rücklaufanschluss (6) als Rohrabschnitte (5’, 6’)
ausgebildet sind, die nahezu mittig im Bereich der
unteren beiden Heizrohre bzw. Rohrabschnitte (4a,
4.b) angeordnet sind wahlweise mit dem rechten
oder linken Sammelrohr (2, 3) fluidleitend verbunden
sind.

4. Rohrheizkörper nach einem der Ansprüche 1 bis 3,
dadurch gekennzeichnet, dass frei wählbar in ei-
nem der Sammelrohre (2, 3) ein Elektroheizeinsatz
angeordnet ist.

5. Rohrheizkörper nach einem der Ansprüche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet, dass dieser durch Dre-
hung um 180° als rechts- oder linksseitiger Heizkör-
per anschließbar ist.

3 4 
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